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vom Skandal zur Kriſe
Steuern und der Verrechnung mit den Steuerbehörden be
raten werden ſolle Es wurde allgemein der Anſicht Aus
druck Frber daß der im Entwurf vorgeſchlagene Abzug
vom Arbeitslohn nach einem ſchwierigen Liſtenſyſtem nicht
zu empfehlen ſei Von Seiten der Jnduſtrie wie des
Handels wurde auf die ge waltigen Koſten eines
ſolchen Verfahrens hingewieſen

Oberbürgermeiſter Adenauer der
Nachfolger Erzbergers

Berlin 27 Febr Eigene Drahtnachricht Erz
berger iſt nun auch für die Sozialdemokratieerkedi t Der Vorwärts ſtellt auf Grund der Er
gebniſſe des Helfferich Prozeſſes feſt daß die neue Zeit
mehr als irgendeine andere das reinigende Feuer einer
eten ſittlichen e und die junge deutſche Republik Die FKuslieferungsfrage

WT V Berlin 27 Febr Der Ausſchuß der National
verſammlung für auswärtige Angelegenheiten trat heute
unter dem Vorſitz des Abgeordneten Scheidemann zu
einer längeren Sitzung zuſammen deren Gegenſtand die
Auslieferungsfrage bildete Am Schluſſe konnte der Vor
ſitzende feſtſtellen daß alle Mitglieder des Ausſchuſſes bis
auf zwei mit allen Aktionen der Regierung in
der Auslieferungsfrage ſich einverſtanden
erklärt hatten

ſtarke Perſönlichkeiten brauche deren Makelloſigkeit
über jeden Zweifel erhaben ſei und das Blatt konſta
tiert daß Erzberger keine Perſönlichkeit ſei die geeignet
iſt die Lehrbücher der republikaniſchenSchuljugend zu ſchmücken Daß die ganze An
elegenheit kriſenhaft e beweiſen die Verhand
ungen die vorläufig nichtoffiziell wohl aber offiziösefut rt werden Auch das Zentrum kommt trotz ſeiner

Ken erung erſt den Ausgang des Prozeſſes abzuwarten

an einer beſchleunigten Stellungnahme nicht vorbei und
es wird gemeldet es werde ſich ſchon heute mit der
Erzbergerſchen Angelegenheit befaſſen Ein Grund da
3 dürfte das Verlangen ſein dieſe ſo weit zu klären

ß ſich der interfraktionelle Ausſchuß der Koalitions
parteien damit beſchäftigen kann Dies ſoll bereits
morgen geſchehen Wie der Beſchluß der Sozialdemo
kraten und Demokraten ausfallen wird iſt nach den
Aeußerungen der führenden Männer beider Parteien
nicht mehr zweifelhaft
Es gilt als vollkommen anusgeſchloſſen daß Erzberger

ſeine politiſche Tätigkeit wieder aufnehmen kann
Aus den Kreiſen ſeiner Partei iſt ihm geraten worden
dem Parlament vorläufig fernzubleiben um der Oppoſi
tion keine Möglichkeit zu Angriffen gegen ſeine Partei

en offen über die Frage der Nachfolge des
Reichsfinanzminiſter s In rheiniſchen Zen
trumskreiſen wird als einer der Nachfolger der Kölner
Bürgermeiſter Adenauer genannt Jn gewiſſen
politiſchen Kreiſen wird angedeutet es könnte der Fall
eintreten daß der Perſonenwechſel ſich nicht auf Erz
berger beſchränken ſondern daß auch andere
Mitglieder des Reichskabinetts neuenännern weichen werden Die Beſetzung des

r r ſteht ſowieſo noch aus und esſind wie bekannt Beſtrebungen im Gange gewiſſe Mi
rer W gar z boſeteWi ch n wäre u Saargebiet

natürlich dieſe Vorſchläge beim Reichsfinanz un WTVB Saarbrücken 27 FebruarReichsſchatzminiſterium in erſter Linie zu verwirklichen tielt die ren für das
offiziellen Einzug in Saarbrücken

Die Rückgabe der Flensburger Handelsftotte
WTDB Berlin 27 Februar Die Deutſche Allgemeine

Zeitung ſchreibt Ein Berliner Abendblatt übernimmt eine
Meldung der National Tidende noch der die Frage der
Rückgabe der Flensburger Handelsflotte gleichzeitig mit der
Abſtimmung in Flensburg entſchieden würde Es handelt
ſich bier ganz offenbar um ein billiges durch keine Tatſachen
begründetes Agitationsmittel Der Zweck iſt durchſichtig
Man will den Flensburgern ihre Staotszugehörigkeit ab
kaufen indem man ihnen vorſviegelt daß die Handelsſchiffe
deren Verluſt ſte möglicherweiſe zu befürchten kätten wenn
ſie bei Deutſchland blieben ihnen beim Uebertritt zu Däne
mark erhalten bleiben würden Jn Wirklichkeit iſt über das
Schickſal der Schiffe noch i

e e

Ankunſt von Heimkehrern aus Japan
WT VB BVerlin 27 Februar Die Reichszentralſtelle für

Kriegs und Zivilgefangene teilt mit daß voreusſichtlich
morgen der Dampfer Kiſuku Maru 43 Offiziere und
898 Mann aus Japan in Wilhelmshaven eintrifft Damit
iſt dann der zweite Gefangenentransport aus Japan auf

heimatlichem Boden angelangt

Einzug der Regierungs Kommiſſion für das

Heute vormittag
Saargebiet ihren

Stellung der Fenkrumsfraktion gegen Erzberger
WTV Berlin 27 Februar Wie die Germanja mel

det geht die Auffaſſung der Zentrumsfraktion dahin daß
die Stellungnahme im Falle Erzberger nicht früher erfol
gen kann als bis das Urteil und ſeine Begründung im
Helfferich Prozeß vorliegt und das Ergebnis des wegen
der Steuerangelegenheit ſchwebenden Verfahrens abge
ſchloſſen iſt

Preußiſche Verfaſſung

Der franzöſiſche Eiſenbahnerausſtand
WTVB Paris 27 Februar Drahtnachricht Die

Delegierten der Eiſenbahnergewerkſchaſten die heute
nacht mit Miniſterpräſident Millerand verhank Aten
haben heute vormittag dem ausführenden Rat der Eiſen
bahnergewerkſchaften Bericht erſtattet und ſich dann er
neut zum Miniſterpräſidenten begeben Heute nach
mittag wird ſich der ausführende Rat wieder vereinigen
und im Laufe des Abends den Eiſenbahnarbeitern ſeine
Beſchlüſſe zur Kenntnis geben Wie die Liberts melde ein Jean a e der renbüchen det hat die Eiſenbahndirettion der Linie Paris Lyon

n r n Was rer r Mittelmeer veſchloſſen 300 ſtreikende Arbeiter zu ent
ehe iſt die Geſamtheit des Volkes das ſeinen laſſen

r s en erer w d em Ane e e hen Her Fang eih en Rasternagre nf vier Jahre gew smin terin 8 27 r rahtnachricht J22 r h r e r S Miniſterrat iſt heute n Dekret e Werenne Der Präfem de Landigges beenſt der e das der Regierung das Recht gibt im Falle der Not
wendigkeit gewiſſe Einſchränkungen in der Er
nährung vorzunehmen So ſoll es in Reſtaurants
verboten ſein gefe als eine Fleiſchſpeiſe und mehr als

edlen ger e et rer ree an e o ſeTage in der Woche einzurichten ſ

Millerand äber die ſnuere Eage

WTV Paris 27 Februax Drahtnachricht Jn derheutigen wurde ein ſchleuniger e
wurf eingebracht in dem die Re r echt der Re

x alles Eiſenbahnmaterials u x füc den Ver
n e T a We der S ns derg wird der ſagte2 ni Rillerand ment t

re voll
keine

t das Geringſte entſchieden e

mehr intereſſierte als der ganze Muſikkram

Anterſchied

So

Engliſche Stimmungen
London 22 Februar 1926

Genau ſo wie es Frauen gibt die man nur bei ger
licht ſehen darf ſo gibt es Themas für deren wichtige Be
urteilung ſeeliſche Bedrängniſſe nötig ſind Zu dieſem
Thema gehört die iriſche Frage Jch glaube daß ich
darüber nur ein kleines Urteil bekommen habe weil fich
in meinem Geiſt der Gegenſtand meiner Erwägungen abhob
von einem ſchaudererregenden Hintergrund engliſcher Muſik
Engliſcher Muſik ſage ich aber ich meine deutſche denn eine
engliſche Muſik gibts faſt überhaupt nicht und ſo weit ſie
rorhanden iſt iſt ſie haarſträubend in ihrer Seichtheit und
mangelhaften Technik Während des Krieges iſt das Muſik
leben in London geradezu ein Bild des gekünſtelten Natio
nalismus geweſen Beſonders in den erſten Jahren des
Krieges ſtand ſelbſtverſtändlich die deutſche Muſik auf der
Jndex Die Londoner muſikaliſchen Ententefreunde kamen
damals mit franzöſiſchen Programmen mit Chabrier Ber
lioz Ravel Debaſſy Dukaſſe uſw Die Engländer applau
dierten raſend aber mieden ſeitdem die Konzertſäle auf
das Sorgfältigſte ſo daß die Managers ſich ſchließlich ge
zwungen ſahen ihren Feinden die Hand zu reichen und
Boch Mozart Beethoven Brahms Mahler und Strauß
find noch immer unverſtandene Genien in England herrſch
ten wieder wie immer im Konzertſaal

Mit meinem muſikaliſchen Freunde einem Jren der
die Rezenſionen für ein großes Londoner Blatt ſchreibt war
ich im Wigmorenhall wo enliſche Klavierwerke geſpielt
wurden Jch kannte die Tonwerke nicht ſonſt hätte ich mich
geſcheut den Saal zu betreten Aber live and learn
lebet und lernet wie die Engländer ſagen Das nächſte Mal
werde ich auf jeden Fall vorſichtiger ſein Der Kurioſität
halber gebe ich hier das geſchmackvoſle Programm mit dem

Uex und nach den olympiſchen Höhen des reinenen Gennſes zu führen gedachte Beethoven An

dante Bach Chrimariſche Phantaſie und Fuga Brahms
Auszug aus dem zweiten Klavierkonzett Harry Farjeon
Fuga und Bachanale Chelſea Reoch Shepkerd s Hey
Chopon Nocturne Weniger nicht Geſchmackloſer auch nicht
Der Hohn ſagte mein Freund der Jre daß ich dieſen

engliſchen Schund anhören muß und dann darf ich
in der Zeitung nicht einmal die Wahrheit ſagen Und
dieſe Barbaren erlauben ſich noch auf das iriſche Volk das
in jeder Beziehung mit feineren ſeeliſchen Organen ausge
biſdet iſt herabzublifen Ach vive la revointion
Er ſprach dies ungefähr ſo aus Wier la Reevolusch

Hier botten wir das Thema erreicht das uns beide
Ach laß den

Kerl nur ſpielen es kommt doch nicht darauf an was ich
ſchreibe ſo lange ich nur etwas ſchreihe Kommen Sie mit
in das Fonver dann können wir ſprechen ohne von den Ge
rön ſchen geſtört zu werden Wir gingen Wiſſen Sie die
iriſche Frage iſt eigentlich gar keine Frage d h keine inner
politiſche was auch die Politiker behaupten mögen Die
Unterſchiede im Volkscharakter in Raſſe in Volksintereſſen
zwiſchen England und Jrland ſind genau ſo groß wie z B
wiſchen Deutſchland und Frankreich Solange die
Jdeen nicht vollkommen ſelbſtändig ſind
wird es in Jrland keine Ruhe geben Die
Jren wünſchen ſich von dem ſchmählichen Joch das ſie ſchon
ſeit vielen Jahrhunderten getragen haben zu befreien und
fein Kompromwiß iſt mehr möglich Die Jren verlangen
ihren eigenen Boden ihr eigenes Land das fruchtbarſte von
Weſteuropa ſelbſt zu beſitzen und zu verwalten und nicht
länger ron den Engländern ausgeſaugt zu werden Aus
geſaugt ja tanſendma werde ich es wiederholen ausge
ſaugt bis der Jre in Fetzen und Lumpen herumging und
er gezwungen war in die Fremde zu ziehen um dort zu
betteln weil die Engländer die Volksbildung des iriſchen
Volkes abſichtſich ſo vernachläſſigt hatten Daß der
größte Teil der Jren nicht nur körperlich ſondern auch
geiſtig im tiefſten Elend lebten und ſtarben Und das ſoll
jetzt aufhören das ſchwöre ich Jhnen

Allmäf lich hatte er ſich bis zum Siedepunkt aufgeregt
Sein Geßcht war bochrot er geſtiknlierte heftig er hatte
die engliſche Sprache die ihm im Grunde fremd war ver
geſſon und ſprech in ſeinem breiten gemütlichen treuherzigen
iriſchon Dialekt

Diens beſchreibt in ſeinem Buche Martin Chuz zlewit
einen Jren der nach Amerika übergeſiedelt war und der
ein ſo tvviſch iriſches Geſicht hatte daß man ihn in Lumpen

e 2e89082

gehüllt ſich denken konnte Können Sie ſich eine ſchärfere
Verurteilung der engliſchen Schreckenshberrſchft in unſerm

Lande denken Dickens mochte nur einen Witk aber für
mich hat er in dieſem einen Satz die Lage des iriſchen Volkes
unter der granſamen Unterdrückung durch die Engländer er
ſchöpfend geſchildert Gewiß der Enoländer kann ſich den

nur als einen in Lumpen gehüllten Bettler denken
Sie mal über Liverpool nach Dublin und ſofort

in der großen Stadt e Stſpüren Vergleichen



erſtickt und auch diesmal verſuchen
Irland in Bluth Tunne ieder t 3 Schreckensherrſchaft Sie

Antipatbie elt gegen Jrland zu erregen
indem die Sinn Feiner els Meuchelmörder darſtellenaber u der eng Dummheit ſchreiben ſie

d P

Zeit in ihren Zeitungen daß die engliſchen Bean und Panzerautos ich wieder
anks un r r 7 dFeiner vo Haben Sie in Jhrem Leben jemals davonger dal mie Tanks und Panzerautos gegen Meuchelmör

r etwas anzufangen wäre Begreifen Sie die etupendons
toll betäubende Torbeit der Leute die ſo etwas glauben

ein die Jren ſtreiten mit offenem Viſir Natürlich
haben ſie den richtigen Augenblick für ihr Treiben ausge
wählt denn niemals iſt die engliſche Macht ſo klein geweſen
wie jetzt Aber Meuchelmörder ſind die Jren nicht Noch
immer halten die Engländer vier Mitglieder des Unter
hauſes und ſechzehn Stadträte gefangen die auf eine Ab
urteilung harren ohne Ausſicht auf Sicherheit oder Recht
denn die Friſt eines eventuellen Prozeſſes gegen ſie iſt nicht
einwal feſtgeſetzt worden Dieſe Leute haben ſich offen für
die ner Bewegung erklärt Nennt man das viel

n Heimlichkeit Heuchelei wie alles in Eng
lan Aber wir werden ſiegen

Und dabei bleibt es denn das Konzert war uns und
einfallendes Klatſchen des Publikums ſchreckte uns auf

Hieraus ſieht man welchen guten Einfluß ſchlechte
Muſik Faben kann Denn wäre das Programm weniger
langweilig geweſen ſo hätte mein Jre niemals ſo empört
über die Rechte ſeiner Landsleute ſprechen können

Caillauz Prozeß

WTB Paris 27 Februar Jm Caillaux Prozeß er
klärte der Angeklagte von dem Vorſitzenden Bourgevis über
die Politif ror dem Jakre 1914 befragt Frankreich habe
nach dem Marokkoabkommen von 1909 bis 1911 in ſteter
Hefabr geſchwebt Caillaux gab hierauf eine Darſtellung
der Kolonialpolitik und ſagte daß er und Delcaſſs darin
einig geweſen ſeien mit Vorſicht und Klugheit zu handeln
Zu den Richtern gewendet ſagte Caillaux Glauben Sie
daß wenn ich nicht im Jahre 1911 für Frankreich ein wenig
Zeit gewonnen hätte nach dem Angriffe von 1914 der Sieg
möglich geweſen wäre Er ſchloß mit den Worten Man
kann mein ganzes Leben nachprüfen man wird nur Liebe
zum Vaterlande finden

Die griechiſchen Fnſprüche auf Smyrna
Mailanud 27 Eigene DrahtnachrichtLondoner Meld des Corriere della Sera zuhat die votf beſchloſſen die griecki

3

ſchen Anſprüche Swrrna abzuleß nen Es ſtehtzußer e i Sonveränität über jenes Gebiet
wen s nach anßen hin aufrechterbalten werden
hzürfte Miniſterpräſident Nitti werde Anfang nächſter

e ans London nach Rom zurückkehren um der
ereröffnung der Kammer die zwiſchen dem 10 und

15 März erfolgen ſoll beizuwohnen

Konſtantinopel bleibt türkiſch
e

e e eorge e Konfeder verbündeten habe derrei Honſtantinopel zu belaſſen wolle man
der Türkei die Herrſaft über die vicfttürkiſen Unter
tanen nehmen und ihr die Kontrolle über die Zugänge
S Schwarzen Meere vrerweigern womit ſie in der

ſo viel Unheil habe anrichten können

Po nearés Erfahrungen
Baſel 27 Febr Eigene Drahtnachricht Die

erfährt aus Paris Poincars hat im
einen Antrag auf Verfaſſungsreform eingebracht

mit der Begründung daß die Erfahrungen ſeiner Amts
periode gezeigt hätten daß die Befugniſſe des e

gleten der Republik i nders im jenen ter Pra denten Alderer Rernrüren

Deutſche Nationalverſammlung

Kleine Zweite Beratung desh
B Berlin 27 Febr 142 Sitzung Nachmittags

Auf eine Anfrage der Abg Frau Zietz U wirdvon der Regiern e e des
n e u ren in h enegen Diebſtahls Un agung uſw nungenwerden mit Leihw angemeſſen veſſorgt und er

zalten die ihnen zuſtehende Ernährung
Auf eine Anfrage Nuſchke Dem wird geantwortet

Die Jnſtandſetzu iten an Kraftwagen der Reichswehr Fert nicht weiter dem der Auflöſung begriffe

nen R überlaſſen bleiben Dieeinzel nehmen dieſe Arbeiten vor ohnenen
daß dadurch eine Vertenerungsgefahr entſteht

eine Ave z ne rege 477 wird geantwortet daß
ng ung für die Entlaſſenenes Heeres das Handwerk nach Moglichteit berückſichtigt

wurde und weiter berückſichtigt wird

enslalten und Sonderen alten dieſe an der

Erfüllung ihrer Verpflichtungen gehindert nddaß das hen t y
nächſter

z e4 h h rTrans porte ind bereits

Seelente aus Indien hier eingetroffen iſt Alles
Nötige ſei veranlaßt um die weitere Heimſchaffung zu
beſchleunigen An Jnfluenza ſeien über 600 Perſo
nen auf dem Transvorte verſtorbenAuf eine Anfrage von Frau Agnes U wird ge
antwortet daß die mangelhafte Kohlen verſorgung von
Düſſeldorf wodurch die Arbeiter vieler Betriebe feiern
müſſen auf die mangelhafte Förderung der Bergwerke
und auf den Eiſenbahnerſtreik zurückzuführen ſei

Auf eine Anfrage Duſche D Vpt wird geantwor
tet daß die Regierung zur Linderung der Notlage der
Flüchtlinge aus ElſaßLothringen das Nötige tue und
weiter tun werde

Anf eine Anfrage Kennegott Soz wird geant
wortet daß Lederſendungen ins Ausland nur in be
ſchränktem Maße geſtattet ſind und zwar nur von ein
geführten Rohhäuten nicht aber von einheimiſchen Roh
häuten Ein wo Proözentſatz 75 Prozent der Leder
aus eingeführken Rohhäuten darf exportiert werden da
mit wir Deviſen haben

Es folgt die zweite Beratung des Entwurfes
eines

Reichseinkommenſtenergeſetzes

Mit der Beratung des 8 1 wird eine allgemeine
Ausſprache verbunden

Abg Dr Blunck Dem als Berichterſtatter bezieht
ſich auf den ſchriftlichen Bericht Inzwiſchen ſeien eine
große Reihe von Eingaben eingegangen Eine ſolche
der rheiniſch weſtfäliſchen Handelskammern proteſtierit
gegen die Ueberhaſtung bei der Beratung dieſes Ge
ſetzes die eine ſachliche Prüfung unmöglich mache Dem
gegenüber ſei zu ſagen daß dieſes Geſetz ſeit drei Mo
naten bekannt ſei Die Nationalverſammlung habe
keineswegs die Steuergeſetze überſtürzt ſondern ein
gehend bernten Der Ausſchuß habe die vielen Abände
rungsantröge auf das aufmerkſame geprüſt Eine
ſolche verhetzende Behauptung müſſe zurückgewieſen

werden Zuſtimmung eMorgen 1 Uhr Fortſetzung
Schluß gegen 5 Uhr

ch z hjzdndhckn

Einladung der Kationalverſammlung zum Beſuch
der Leipziger Frühfahrsmeſſe

Berlin 27 Febr Eiene Drahtnachricht Das
Leipziger Meßawt hat der Nationalnerſamenlung die
bekanntlich der Bedentung der Leipziger Meſſe durch
Zuwendung einer größeren Summe ans Reickhsmitteln
gerecht wurde für Montga den 1 März zur Beſickti
gung eingeleden Es wird von allen Froktionen eine
Anzahl von Beſuchern ausgewählt werden die am Mon
tag vormittag in Leipzig eintreffen und durch die Meſſe
geführt werden Ein Wittagsmahl wird um 2 Uhr die
Gäſte vereinigen Die Abgeordneten können bereits um
11 Uhr abends wieder nach Berlin zurückreiſen

Ausländiſcher Beſuch der Leipziger Meſſe

WTVB Leipzig 27 Februar Ueber Prag werden 25
Amerikaner 30 Jtaliener mit dem Handelsattachee der Ge
ſandtſchaft eine Anzakl Ruſſen aus Odeſſa eine größere
Zahl Rumänen auch Franzoſen und Engländer zur Meſſe
kommen Es find etwa 120 amtliche Meßausweiſe an Aus
länder verſchiedener Nationalifät die ſich augenbli klich in
3 auffalten von dem ehrenamtlichen Vertreter des
eipziger Meßamts in Prag ausgeſtellt worden der außer

dem zäkßlreiche Beſuche von dieſen Herren erßielt und aus
führliche Auskünfte über die Meſſe geben mußte Die ein
zelnen Länderabordnungen werden mit dem techniſchen
Sonderzuge hier ankommen

Preußiſche Zandesverſammlung
WTB Berlin 27 Februar 124 Sitzung Zur Be

ratung ſteßt der Antrag Schmedding Ztr auf Bewilli
ung von Baukoſtenzuſchüſſen zur Bekämpfung der

ohnungsnotEin Regierungsvertreter weiſt darauf hin daß der An
trag ſchon aus dem September vorigen Jahres ſtammt Seit
dem ſind ſebr hobe Reichs Staats und Gemeindemittel zur
Milderung der Wohnungsnot zur Verfügung geſtellt worden
Daron entfallen auf Preußen nicht weniger als 785 Mill
Mark Der Antrag wird damit überbolt ſein

Abg Feß Ztr Die Nufbringung weiterer Mittel
wird wie ich FPöre in der Weiſe geplant daß eine Be
ſteuerung der Mieter nach der Zimmerzahl erfolgen ſoll
Das wäre nicht unbedenkl ich denn es iſt nicht geſagt daß der
Jnfaber einer größeren Wornung auch der leiſtunns
fähigſte iſt Es wird olſo die Leiſtungsfähigkeit in erſter
Linie mit zu herüsfßchtigen ſein

Abg Bundirhn Dn Jch zweifle daß die bisherigen
Baufoſtenzuſchüſſe immer richtig verwendet worden ſind
Die Mietsſteuer würde den Stempel der Ungorechtigkeit an
ſich tragen Aber ofne vorhergehende Regelung der
Deckungsfrage iſt die Gewährung von Baukoſtenzuſchüſſen
nicht weiter denfbar Ferner muß die Regierung entſchieden
Stellung gegen di fortgeſetzte Preisſteigernung der Bauſtoffe
und gegen das Schiebertum nehmen Die Ausfuhr von
Holafabrifeten ſollte grundſätlich verboten werben Mehr
als durch Baukoſtenzvſchüſſe fann das Reich und Staat durch
die Hingabe von Holz Kohle und Eiſen zu angemeſſenen
Preiſen wirfen

Abg Wendel Bromberg Soz Dor ſetztere Vorſchlag
würde darauf binauslaufen daß Holz Kohle und Eiſen in
Zwangs wirtſchaft genommen werden Man ſollte meinen
daß die Rechte dann in erſter Linie die Zwangswirt ſcherft
der Lebensmittel beſürworten wörde Aber da will Fe im
Gegenteil abbauen Die Mjeifs ſteuer würde im yöchſten
Grade ſchädigend wirken weil ſich donn viele Familien mit
unzur ſchen den Räumen begnönen würden

Abg Schümer Dem Auch wir haben gegen die
iel e eeker Qſrrehe wird der Antrag

ach kurzer rer p w alserletegt Beratung des Ant Porſch Ei
o e Boratung ntroges und Einführnna eines einjährigen pflichtmäßieen hHauswirt

ſchaftlichen Unterrichts für alle Mädchen als
r der in ung vorgeſehenen Fortbila Frau Dranefeld e befürwortet den

Abg Frau Hanna Soz hat dagegen Vedenken baß
n unter der chaftlichen

Dönhoffv 2222 m h h

finden

Avg Frau Spohr Dn Die hauswirtſchaftliche Aus
bildung ſollte nicht unter der beruſlichen leiden

Abg Frau Arendiee U Wir können den Antrag
in der vorliegenden Form nicht zuſtimmen Jch beantrage
Ueberweiſung des Antrages an den Unterrichtsausſchuß

Abg Frau Pöhlmann D Vpt Die Frage des haus
wirtſchaftlichen Unterrichts iſt bei dem Dienſtbotenmange
dringend geworden

Bei der Abſtimmung über die Ausſchußfrage die durch
Aus ählung ſtottfindet ergibt ſich Beſchlußunfähigkeit des
Hauſes Anweſend ſind nur 150 Mitglieder

Nächſte Sitzung 4 Uhr 35 Min Schluß 4 Uhr 20 Min

WTVB 125 Sitzung 4 Uhr 35 Min Zur Beratung
ſteht der Antrag des Hrushaltungsausſchuſſes die Regierung
möge im Stagtenaueſchnß dakin wirken daß baldigſt eine
Reform der Reichsverſicherungsordnung
ausgegrbeitet werde

Abg Lebel Dem Charlottenburg Jch bitte die Re
gierung ſolange die Reform noch nicht erfolgt iſt wenigſtens
die beſtehende Reichsverſicherungsordnung in möglichſt ſozi
alem Geiſte auszuführen

Der Antrag wird angenommen
Es folgt die Berotung des Antrages Schmittmwann die

Reoierung zu erſuchen die ſtattlichen Badekäuſer und
Badewopnränſer den Krankenkaſſen und Verſicherungsan
ſtalten zur Durch ährung ihrer Heilerfolge zu ermäßigten
Preiſen zur Verfüonna zu ſtelſfen

Abg Dr Schmiftmann Ztr begründet den Antrag
Jn der Ausſproche wird die Abweſoenheit einer Vertretung

des Wohlfohrte miniſteriums bemängelt worauf ein Ver
treter des Landwirtſcheſteminiſters erllärt daß die Frage
der VUebertro nung der Väder auf den Wohlabrte miniſter
noch nicht entſchieden ſei Die Durchführung des Antrages
worde kaum möglich ſein ohne den Befrieß der Bäder zu ge
fährden Voernünſtigungen würden wohl ſtets nur von Falk
zu Foll gewährt werden können

Der Antrag geht an den Ausſchuß für Bevölkerungs
politif

Sonnabend 12 Uhr Anträge

Eine Reichskonferens der kommuniſtiſchen Partei
aufoehoben

WTB Karlsruhe 27 Februer Die Poltzeidirektion
Karlsrure hat am Donnerstag in Durloch eine im Geeiwen
tagende Reichskonferenz der fommuniſtiſchen Partei Dent ſch
lands aufgeßoben um feſtenſteſlen ob Fch unter den Teil
nehmern geſuckte Perſönlichkeiten ruſſiſche Kuriere be

Sämtliche 61 Teilnehmer wurden nach der Polizei
direſtion Karſsruhe gebracht Unter ihnen befinden ſich
meiſt Norddeutſche viele Frauen unter ihnen Klara Zetkin
und zahlreiche Vertreter gus Oeſterreich Polen Rufland
und der Schweiz Die Reichsangehrrigen wurden noch Feſt
ſtellung der Perſonalien wieder auf freien Fuß geſetzt Die
Ausländer dagegen werden bis zur Durchführung des Aus
weiſungsverfahrens vorläufig in Haft behalten Aus den
den Teilnehmern abgenommenen Papieren geht hervor daß
ſich die Konferenz mit der wirtſchaftlichen Notlage Deutſch
lands befaßte um aus ihr die politiſchen Schlußfolgerungen
zu neuen Unternehmungen zu ziehen

Fur Feſtſetzung der Verloſungstermine der
deutſchen Sparprämienanle he

WTB Berlin 27 Februar Zu der dem WTB aus
Bankkreiſen zugegangenen und geſtern von uns verbreiteten
Mitteilungen wegen der Feſtſetzung des Verloſungstermins
der Deutſchen Sparprämienanleihe 1919 erfahren wir daß
das Reſchsfinanzminiſterium den Andeutungen als ob die
Auszahlung der Gewinne im Monat Avril nicht ſtattfin
den könne vollkommen fernſteht Das Reichsfinanzminiſte
rium legt vielmehr den größten Wert auf die Feſtſtellung
daß dieſe Auszaklung beſtimwungsgemäß vom 1 April ab
erfolgt Die Lieferung der Stücke durch die Reichsbank an
die Vermittelungsſtellen iſt in Berlin ſowie in der ganzen
Provinz am 5 Februar dieſes Jabres erfolat Jn Berlin
baben einige Großhanken ſogar ſchon am 31 Januar die
Stücke erhaſten Wenn trotzdem die endgiltige Verteilung
der Stücke ſeitens der Banken an die Kunden Schwierigkei
ten macht ſo iſt das auf die ja allsemein bekonnte Ueber
laſtung der Banken infolge der Maſſeneinlieferung ron
Depots zurückzu führen Deshalb ſchweben Verhandlungen
zwiſchen dem Reichsfinanzminiſterium und den Banken
wegen Feſtſetzung des Termins der Gewinnziehung um zu
gewährlriſten daß die Nummeraufgabe ſeitens der Banken
an die Kunden rechtzeitig erfolgen kann ohne daß die Ver
pflichtung des Reiches vom 1 April ab zu zakken verletzt
De Dieſe Verpflichtung wird unbedingt innegehalten
werden

die Behanölung der feindlichen Kriegsgefangenen
WTVB Berlin 27 Februar Zu dem Zeitvunkt in dem

die Verfolgung der angeblichen Kriegsverhbrechen auf der
Tagesordnung ſteht erſcheint in dem Verlag Reimar Hob
hbing der erſte Bericht der Kommiſſßon zur Unterſuchung der
Klagen wegen völkerrechtwidriger Behondlung der Kriegs
gefangenen in Deutſchland unter dem Titel Die Behand
lung der feindlichen Kriegsgefangenen Der Bericht zeigt
daß die deutſche Regierung bereits zu einer Zeit als noch
nicht damit gerechnet werden kfonnte deß dem deutſchen
Volke die Ausliefernng ſeiner Volksgenoſſen zur Aburtei
lung vor den Gerichten der Alliierten zugemutet werden
würde eine Unterſuchung der gegen die deutſche Gefan
genenbebandlung erhobenen Vorwürfe vor einer in fhrer
Eniſcheidung gänzlich unabkängigen nach völkerrechtlichen
Geſichtspunkten urteilenden Kowmiſſon in die Wege gelei
tet hat Die bisherigen Ergebniſſe dieſer mübevollen Unter
ſuchungstötigkeit die jetzt dem Urteile der weiteſten Oeffent
lichkeit des Jn und Auslandes unterbreitet werden müſſen
bei allen nicht voreingenommenen Leſern zu der Ueber
zeugung führen daß die von der Gegenſeite erhohbenen zu
einem erheblichen Teile auf Ueberariffe gegen Gefangene
Fch beziehendon Anflagen jn Deutſchland ſelbſt in jeder Hin
ſicht unparteliſche Richter finden

Entſchließung des Keichsarbeitgeberverbandes
der Figaretteninduſtr e

Verlin 27 Februar Der Reichsarbeitgeberverband

T bat n ver mmmlu e aus allen Teilen tzahlre S en e e 2 ſehr
mwlung des Arbeilgebegi induſtrie muß die dem Reichſingnzminiſterirt
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eine Belaſtung m Rahmen ver vom Reichsfinanzminerinm
vorgeſchlo enen Faſſung der Steuerſätze nicht tragen Die Jnſt iſt b Uedeer feſten rzeugung daß eine derartige Belaſtung

einem ſtarken Konſumrückgang und zu einer ſtarken Ein
ung wenn nicht völligen Stillegung der Zigarettenin noturgemäß ungünſti

renuſt tie f muß Das Reichsfinanzminiſterium hat geglaubt
von ſeinem Vorhaben nicht abgehen zu können obgleich diertreter der Induſtrie auf die Folgen bei den Verdandiungen

Fingewieſen haben Die Hauptverſammlung bedauert vaß die
Induſtrie gezwungen war den u und Arbeitern zu

ndigen Sie weiſt den Vorwurf daß die Kündigung lediglich
ein Druckmittel ſein ſolle mit aller Entſchiedenheit zu ück und
iſt der feſten Ueberzeugung daß die Kündigung zur Eniläſſuns
einer großen Anzahl Arbeiter und Angeſtellten führen falls
den berechtigten Wünſchen der Jnduſtrie nicht Rechnung ge
tragen wird Die Hauptverſammlung muß es ent chieden zu

xückweiſen daß die Belaſtung der Zigarette von vermeintlichen
Intereſſen der Zigaretteninduſtrie mäßgebend beeinflußt wird
Sie verlangt des allein die Vertreter der Zigaxe teninduſtrie
ausſchlaggebend ſein müſſen in allen dieſe Jnduſtrie betreffen
den Fragen Allein ſchon ihre gewaltige wi tſchaftliche Be
deutung berechtigt die Zigareiteninduſtrie zu dieſer Forderung
Sie erbebt dieſe Forderung aber auch nicht zuletzt im Jntereſſe
ihrer Arbeiter die ebenſrgut ein Recht auf Arbeit und Exiſtenz
haben wie die anderen Jnduſtrien

Halle und Umgebung
Halle den 25 Februar 1920

Die Kirchengemeinöen als FKckerverpächter
Man ſchreibt uns Die Ackerpachtverträge die vor dem Kriege

und während des Krieges oft langfriſtig auf 9 oder 12 Jahre ab
geſchloſſen worden ſind haben wirtſchoftliche Verhältniſſe zur
Vorausſetzung gehabt die heute nicht mehr beſtehen Die bei
dieſen Verträgen vereinbarten Pachtzahlungen ſtehen heute in
keinem Verhältnis zu dem Geldwert der Erträge aus den Pacht
I ndereien Nach dem geltenden Recht ſind die Verträge auf
Grund der veränderten Wirtſchaftsverhältniſe nicht kündbar
Hier wird Recht zum Unrecht Schwer betroffen find beſonders
die Kirchengemeinden die z T eus Verträgen die vor dem
Kriege abgeſchloſſen worden ſind Pachtzinſen beziehen die nur

der Erträge ausmorhen die heute bei Vervachtungen heraus
ſommen Die Kirchengemeinden mußten ſchon jetzt der Teu
rungszulagen bezw Beſchaffungsbeihilfen für ihre Geiſtlichen
zufbringen Sie müſſen die Eehölter der übrigen Kirchenbeamten
erhöhen Das könnte zum Teil wenigſtens aus vorhendenen
Mitteln geſchehen wenn die Kirchengemeinden aus ihren Län
dereien Pachterträge erzielten wie ſie den heutigen Wir ſchafts
verhältni en ent prechen Zweifellos leiden auch in nicht nur
pereinzelten Fällen Privatrerſonen unter dieſem Unrecht von
Rechtswegen Dem kann nur durch ein Geſetz aboeholfen wer
den das etwa beſtimmt Mit Rückſicht auf die völlig veränder
ten wirtſche ftlichen Verhältniſſe können die beſtehenden vor dem
1 Januar 1919 abgeſchloſſenen Ackerpachtvertröge von dem Ver
vöch er zum 1 Oktoßer 1920 gekündigt werden Es wäre d in
gend erwünſcht ſo ſchließt die Zuſchrift aus kirchlichen Kreiſen
aßs ſich die Nationalverſammlung der Angelegenheit gnnehme

Verein für Erökunde
Jn der Fachſitzung des Sächſ Thür Bereins für Erdkunde

m 25 Februar hielt Herr Privpatdozent Dr Thurnmald einen
Vortrag über Die Papug auf Reu Gninea

Roch ſprachlichen Geſichtspunkten laſſen ſich auf den mela
reſiſchen Jnſeln zwei Völkerg uppen unterſcheiden deren eine
zie melaneſiſche Beziehungen zu den Malaien aufweiſt während
die andere die paruaniſche vollſtändig iſt Nach den Forſchungen
des Redners auf NeuGuinea wohnen am Auguſtafluß verſchieden
artige Stämme mit allen Anzeichen ſtarker Miſchung zwiſchen
Melaneſiern und Papuanern Die reinen Papua zeichnen ſich
aus durch geringe Körperhöhe unter 140 Zentimeter nicht
mekaneſiſche Sprache und Dürftigkeit der Kultur Die e Merk
male ſind bei den Bewohnern im Jnnern der Jnſel am reinſten
erhal en während ſich nach der Küſte zu melsoneſiſche Einflüſſe
eigen z B im reicheren Kulturbeſitz Auf den Jnſeln des Bis
marck Archipels ſind die Papraner nicht ſo klein aber geiſtig
minderbegabter als die auf Neuguineg Ein Unterſchied gegen
die Melaneſier beſteht avch ouf ſozialem Gebiet die Clanver
faſſung der Papua iſt nicht ſo weit ausgebildet als wie bei denMelaneſiern Auf Grund aller dieſer Erſcheinungen ergibt ſich
folgendes Bild der Bevölkerungs und Kulturzüge der Melane
ſier Die Papug ſind als Urbevölkerung anzuſehen über die
verſchieden melaneſiſche Wanderzüge hinweggingen Die mehr
fachen Einwandervngen hatten für die Papva verſchiedene Be
deutung Die Uebernahme neuer Kulturbeſtandteile ging auf
allen Jrfeln verſchieden vor ſich die Aufeinanderfolge der Ein
flüſſe läßt ſich mit Hilfe des Wortſchatzes noch feſtſtellen Mit
der Uebernahme materieller Kulturgüter gehen Hand in Hand
Aciſchungen mit Melaneſiern vnd geiſtige Einflüſſe Der Miſch
vorgang iſt noch jetzt zu beobachten Die Weiterentwicklung iſt
auf jeder Jnſel anders

Los von der Zwangswirtſchaft war der Jnhalt einer viel
deachteten Rede die unſer Abgeordneter Herr Dr Schreiber
am 23 Januar in der vreußiſchen Landesverſammlung hielt
Die Rede iſt jetzt als Broſchüre gedruct und zum Preiſe von
25 Pf zu haben z B im Büro der Deutſchdemokrati
ſchen Partei bier in der Leirziger Straße

Auberordentliche Rotſtandskollekten ſollen auf Anordnung des
Oberkirchenr ts auch dieſes Jah wie ſchon 1919 in allen Gemein
den des Aufſichtsbezirkes im Haup gottesdienſt mit der Maßeabe
eingeſammelt werden daß die Hälfte des Ertrages zur Ver
fügung des einzelnen Gemeindekirchenrates die andere Hälfte
jedesmal ſofort der Weiſung des Konſiſtoriums entſprechend ab

wird Die Erträgniſſe ſollen dazu dienen umſich ige
ufklärung über die Lebensintereſſen der Kirche in die Wege zu

leiten dazu geeignete Vorträge und Verſommlungen zu veran
ſtalten und Volksmiſſien in umfaſſendſtem Sinne des tes zu
treiben Jn der Propinz Sachſen ſind als Sammeltage der
14 März und der 9 Mai angeordnet worden na die
Sammlung bereits am 8 Febrvor ſtattgefunden hat

Konzert der Halli Volifsliedertafel Der Verein einer
der ren unſerer Stadt begeht ſeine 73 Gründungsfeier durch
eine Ge angeanfführung am Dienstag den 2 März in der
Kaiſer Wilhelmshalle Der Verein hat ſich die Pflege des

Männerchorgeſanges ſowie des gemiſchten Chorgeſanges zur Auf
gabe geſtellt und ſteht unter der muſtkaliſchen Leitung des Herrn
Leh ers K Hubert Die Vortragsfolge zur Gründungsfeier weiſt
roße Reichhaltigkeit bei iegener Auswahl auf Jm erſten
eile werden wertvolle Männerchöre anerkannter Komponiſten

wie Pache Podbertſty Clorus Decker Richter zu Gehör gebracht
eingeſtreut ſind einige reizende Liede von Brahms

rieg und Reinecke letzteres mit Klavier und Violinbeglei ung
die von einer im künſt n Sologeſang ausgebildeten Dame
des gemiſchten Chores en Der zweite Teil umfaßt die Darbietung des ſchönen Tonwerkes Wort und Weiſe
von Adolf Klages Die Zwerge im Hübichenſtein eine Harz
mär für Soli gemiſchten Chor und mit verbindenderRede Den Schluß des Programms wird ein muſitsin Schwan
ür Frauenſtimmen bilden der ein bun 1d auf derBühne entſteben läßt

aus dem ehem ich UngarnVolksbund derr Deu reBundesleitung des Volksbundes inE Sitz Dresden
gah vor kurzem 1 Bericht e Tätigkeit im

s ale

und St Germain mußten die Beſtrebungen

m

wiſſer Kreiſe ihrer Landskeute die noch immer nicht vegriffen
zu haben ſcheinen daß nur die Arbeit mit vereinten Kräften zum Ziele führen kann Die Friedensverträge von Verſailles

s Volksbundes
be einfluſſen Jn dieſen Tagen hat der

Volksbund eine großzügige Aktion zur wirtſchaftlichen Beſſer
ſtellung der Oeſterreich Deutſchen im Reiche eingeleitet An der
Hand von einwandfreien Unte lagen ſoll den betreffenden Stel
len ver Beweis erbracht werden daß die Art der ſozialen Für
forgetätigkeit der Vertretungsbehörden einiger Nachfolgeſtaaten
vollkommen unzureichend iſt und daß vor allem des Los der Jn
validen Witwen und Waiſen einer durchgreifenden Verbeſſerung
bedarf Die 70 Ortegruppen des Volksbundes in Sachſen und
Thüringen ſind angewieſen ſtatiſtiſches Material und einwand
freie Unterlagen zu ſcheffen Die Bundesgeſchäftsſtelle des
Volkshbyndes erteilt Rat vnd Auskunft in allen dieſen Fragen
Die Räume befinden ſich nach wie vor in Dresden Am
Markt 12 Eine Ortsgruppe in Halle und eine in Bitterfeld ſind in Vorbereitung Auskünfte erteilt Dr Grün
fel d Lafontaineſtr 23

Das Conſervatorium und Riemann Seminor für Muſikberuf
gab einen Vortfrags und PVrfungsahend im Saale der Loge zu
gab einen Vortraos bnd Vrüfurgsgbend im Sagle der Loge zu
den fünf Türmen in der Albrechtſtraße Die Vortraasfolage wies
eine größere Anzahl anſpruchsvoller Klavierwerke von Kompo
niſten wie Mozart Steal Bach Buſoni E A Mac Dowell
Anaſt W Dreſzer und Franz Liſßzt auf Sie wurden von Schü
lern des Konſervatoriums mit bemerkenswert gutem An chlage
überwiegend trofflicher auch im Anſbau klar bei anerkennens
werter Empfindung unter dem Kerken Beifall des faſt ausver
kauften Hauſes zu Gebör gebracht

Siadtamnnaſium Das Verdienſtkreuz für Kriegshilfe wurd
verliehen den Herren Sudienragt Dr Reoinecke Studienaſſeſſor
Dr Maennel Vorſchullehrer Thielicke Vorſchullehrer Keller und
Hausmweiſter Rarchfyß

Der Ortsausſchuß für freie Nahrungsmittelwirtſchaft Halle
hält am Sonntag den 29 Februar 11 Uhr vormittags im
Walhalla Tkrater eine öffentliche Verſammlung ab E
Herr General ekretär Müller Franken vom Haqupausſchuß für
freie Nahrungsmittelwirtſchaft Berlin üher Die Schäden der
drohenden Kommunaliſierung und Sozialiſterung des Nahrungs
mittelgewerbe Der Ein ritt iſt frei Freie Ausſprache

Tagesordnung für die Sitzung der Stadtverordneten am
Montog den 1 März 1920 nachmittags 4 Uhr Oeffentliche
Sitzung 1 Wahl von Migliedern der Depuiation für die Kriegs
hinterbliebenenfürſorge 2 Wahl des künſtleriſchen Beirats für
die Boeupolizei 3 Verſtärkung der Ländgüter Verwoltunas
deprrtation 4 Einrichtung von Kinderhorten 5 Elektriſche Be
leuchtung für das Geſundheitſsamt 6 Verſtärkung von Kap X
G IV I des Hauptetats 7 Nachbewilligung für Ritterſtr 16

Inſtandſetzung der Heizungsanlage des Riebeckſtiftes 9 Jn
ſtandſetzung von Dächern des Schlacht und Viehhofes 10 Jn
ſtand etzungsar keiten Kl Ulrichſtraße 5 11 Elektriſche Beleuch
tung für die Trothaer Schule 12 Beſchaffung von RNotgeld
13 Araechnung früherer Dienſtzeit 14 Gründung von Beamten
ſtellen 15 Anrerſtürung des Hebammendereins 16 Beteiligung
an der mittelteulſchen Heimſtätte 17 Beteiligung an der Klein
ſiedlungs und EVangeſellſchaft 18 Gewährleiſtung von Ruhe
gehalt und Hinterbliebenenbezügen 19 Erneuerung des Unter
bares einer Kreuzungasweiche 20 Antrag auf Errichtung eines
Poſtſcheckamtes 21 Ausföhrungsbeſtimmungen über Erwerbs

oſenfü ſorge 22 Antrae der Sozialbeamtinnen auf Gehalts
regulierung 23 Annage betr Beeinträchtigung des Koalitions
rechts Hieraur nichtöffentliche Sitzung

Provinzial Nachrichten
2 Sehenthurm 27 Februar Die bieſige kürzlich

neu gegründete Ortsgruppe des Reichsbundes der
Krigesbeſchädigten Kriegsteilnehmer und Hinterbliebenen hielt
am Sonntäg ihre erſte größere öffentliche Verſammlung in Form
eines geſelligen Reiſammenſeins ab Geſangs und Muſikvor
tröge ſowie eine Theateraufführung ſorgten für die nötige Stim
mung Der erſte Vorſitzende der Ortsg uppe Kamerad Architekt
Heinze hielt eine beifällig aufgenommene Begrüßungsan
ſprache Als ein ſchöner Erfolg der Veranſtaltung iſt ein Rein
ertrag von ungefähr 300 Mart zu verzeichnen dec von der Orts
gruppe an die bedürſtigen Hinterbliebenen der Gemeinde ent
ſprechend ver eilt werden joll

Wettin 27 Februar Um das entſtehende Manko
in der Stadtkaſſe zu decken beſchloſſen die Stadtver
ordneten in ihrer geſtrigen Sitzung die Erhebung eines 5 Steuer
vierteljah s

OQuerfurt 27 Febr Aufgedeckte Schie
bungen Am Dienstag abend wurde der beim hieſigen Landratsamt beſchäſtigte Kaps aus Laucha ver

haſtet Er hat einen Waggon Erbſen nach Cöthen ver
ſchoben und zur Erleichterung der Ausfuhrmöglichkeit
die Unterſchrift unter dem Frachtbrief gefälſcht Kaps
iſt aus dem Landratsamt entlaſſen worden Er gibt zu
Lebensmittelſchiebungen zuſammen mit einem Geſchäfts
mann aus Laucha vorgenommen zu haben Kaps hat
30 Zentner Hafer 9 er Bohnen und 15 Zentner
Erbſen verſchoben Ein Teil des verſchobenen Hafers
iſt von hieſigen Einwohnern gekauft worden Verhaftet
ſind auch die Eheleute Fitz die beſchuldigt werden aus
der Zuckerfabrik geſtohlenen Zucker etwa 40 Zentner
nach Wage zu haben Die Ehefrau Fitz iſt
geſtändig Bei einer Hausſuchung in der Wohnung der
verhafteten Frau Bennert wurde ein großer Poſten
von zum Teil aus Heeresbeſtänden ſtammenden Gegen
ſtänden gefunden

NA Schkeuditz 27 Februar Die Stadtverordneten
verſammlung beſchſoß die Erbauung von drei Gruppen

häu ern mit 18 Wohnungen die urſrrünglich auf 240 000 Mk
veranſch act waren deren Baukoſten ſich aber vorausſichtlich euf

800 000 bis 900 000 Mk ſtellen werden ſodaß jede dieſer ein
fachen Wohnungen außer dem behördlich normierten Mietzzinſe
einen jährlichen Zuſchuß der Stadt von 2500 Mk erfordert Dieſer
Zuſchuß ſoll da die Stadt infolge des Weafe lls der Staagatsſteuver
zuſchläge zur anderweiten Deckung außerſtande iſt vorausſichtlich
durch Einführung einer Mietsſte uer auf die größeren
Wohnungen aufgebracht werden die etwa 100 Mk pro Zim
mer betragen wird

Eisleben 26 Februar Zugunſten der
Abſtimmungin Oöerſchleſien hat die Mans
feldſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft ihren zahl
reichen aus jener Gegend ſtammenden Arbeitern und
Angeſtellten daß ſie ſämtlich zur Abſtimmr
ſechs Tage Urlaub über den tarifmäßigen Urlaub hi
und ſechs Tage Lohn erhalten ſollen

Bernburg 26 Februar Schützenvater
Bandel Der anhaltiſche Bundesvorſitzende der
Schützengilden Amtmann Bandel der auf zahlreichen
deutſchen Bundesſchießen erſte Preiſe davon getragen
und im deutſchen Schützenleben eine große Rolle geſp
hat iſt jetzt plötzlich geſtorben

Bitterfeld 27 Februar Die h äLuffſchiell ſchaft G m b S Berlſn weil nachi bout brit 8haun es c er h in re dort de
fabrik bei Seddin in der von in ſieTerrains a B Swerden ger daß e Anlagen von

2 Ellenburg 25 Febr Vororttarif Eilen
burg Leipzig Der Magiſtrat hat mit Rückſicht
darauf daß ein großer Teil der Eilenburger Arbeiter
in der Leipziger Induſtrie tätig und auch bie Geſchäfts
welt Eilenburgs mit Leipzig ſo eng verknüpft ift daß
ein regelrechter Vorortverkehr beſteht an den preußi
ſchen Eiſenbahnminiſter das ſchleunige Erſuchen gerichtet
dieſen Vorortverkehr von der am I März eint d
hundertprozentigen Erhöhung des Perſonentar
zulaſſen da ſonſt eine Störung des Verkehrs e
und eine Erhöhung der Arbeiterlöhne ſich nöteg je
würde In jedem Falle bittet der Magiſtrat Arbeiter
Wochen Monais und andere Zeitkarten von der Er
höhung auszuſchließen

vermiſchtes
Figurenbeſchkdigung an der Berliner Kaiſer

Wilhelm Brücke Nachts wurde von einer Figur der
Kaiſer Wilhelm Brücke eine Bronzetrompete
brochen und geſtohlen Eine Streife der Siche
polizei die in der Nacht auch die Kaiſer Wilhelm Beüd
paſſierte ſah die Beſchädigung konnte aber von den
Tätern keine Spur mehr entdecken

Ein Wächter erſchoſſen 33 903 Marr geraubt
Raubüberfall wurde abends auf dem eiſenbeohnfiskal
lände des Anhalter Bahnhofes in der verlänge ten S
Straße zu Berlin verübt Dort befindet ſich ein le
torraum des Berliner Spediteurvereins in dem abend
rechnung mit den Rollkutſchern erfolgt Als win die
den Plotz rerlaſſen hatten und der 65 Jahre alte Kaſſierer
Jäger damit beſchäftigt war das eingegangene G 1d
um es dann im Geldſchrank zu verſchließen wu de
draußen durch die Fenſter ge ſchoſſen Jn dem Kontorr
befand ſich außer dem Koſſierer noch der 71 Jahre alte

K

Ernſt Sköt ch mit ſeinem Wachhund Gleich nach de
wurde die Tür aufge iſſen und es drangen vier ma
Männer in den Ravym ein Sie ſetzten ſofort ihr R
feuer fort ſo daß der kleine Raum im Augenblick vollſtänd
Pulverdampf gehüllt wor Der Wächter Skötſch wurde von
Kugeln ſo ſchwer getroffen daß er bewußtlos zuſammenbrach un
bald darauf ſtarb Sein Wachhund wurde gleichfalls durch einen
Schuß ge ötet Der Koſſterer Jöger blieb unverletzt konnte abe
nich s gegen die Räuber ausrichten Er wurde von einem de
Täter mit erhobener Schuswaffe aufgefordert das Zahlhrett mit
dem Gelde ſofort herauszugeben Jn demſelben Augenblick rafſt
der Dieb auch ſchon das Geld zuſammen ſchlug es in den Abrech
nungsbogen und erg iff denn mit ſeinen Genoſſen dis Flucht
nachdem er noch die Fernſprechleitung zerſtört hatte um zu ver
hindern daß der Ka ſierer Hilfe herbeirufe Der Kaſſierer ſchlug
Lä m und benachrichtigte die Polizei die Räuber konnten aber
nicht mehr ergriffen werden Eeraubt wurden etwa 33 000 Mark
Jn dem Konſorrcum fand die Polizei acht leere Patronenbülſen
Nach Ansſage des Kalſierers trug der seine Täter der den eigent
lichen Raub ausführte einen grünen Militärrock und einen
grauen Hut Das iſt die neue Sicherheit

Dir Brirſwechſel Ede Eine neues bunte Note in
Getriebe des Heirats und Liebesmarktes bringt eine
richtung die ſich bald allgemeiner Popularttät in Berlin
erfreuen dürfte ganz davon abgeſehen daß auch die Provinz
die ja ſo manche Berliner Errungenſchaften ſchnell kopiert
ſich auch dieſes Vorbild bald zu eigen machen wird Ein
findiger Kopf hat im Zentrum der Stadt die von ihm ſo
genannte Briefwech elecke ins Leben geruſen Sie löſt das
Heiratsinſerat ab und birgt zudem noch den Vorteil in ſich
dem Suchenden die Möglichkeit zu geben aus der Handſchrift
und dem zugleich ausgehängten photographiſchen Bildnis des
oder der ſich anpreiſenden ſeine Schlüſſe zu ziehen Jn einer
Neihe von Glaskäſten hängen ihre vder ſeine Briefe Sie ſucht
den netten jungen ſympathiſchen Mann der ſein ordéitliches
Auskommen hat er ſucht das hübſche ſchlanke junge blonde
Mädchen das über etwas Vermögen verfügt im übrigen
aber noch eine Reihe brauchbarer häuslicher Eigenſchaften auf

Einm

weiſen ſoll Schon erwas weniger harmlos erſcheinen Geſuche
in denen vermögender Herr der guten Geſellſchaftskreiſe nach
Bekanntſchaft mit erfahrener eleganter Dame mit Eigenheim
fahndet oder durch die eine wahre Künſtlerin die Bekannt
ſchaft eines nur ſehr vermögenden älteren Herrn zu machen
trachtet Jedermann ſteht die Möglichkeit zu ſein Bild neben
ſeine Offerte zu hängen da ein gegenüber der Ecke ſein Ge
ſchäft treibender Schnellvhotograph innerhalb drei Minuten
das wohlgetroffene Konterſei liefert Jrgendwelche Heirats
vermittlungsgebühren werden ſeitens des Unternehmers nicht
beanſprucht Er bewahrt vollſte Diskretion da ihm ſelbſt
die ſeine Briefwechſelecke in Anſpruch nehmenden Perſön
lichkeiten unbekannt bleiben Gegen die geringe Gebühr von
zwei Mark monatlich kann die Offerte einen vollen Monat
lang im Glaskaſten hängen bleiben

e

Aus dem Leſerkreiſe
Fär die Beröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion Leinerker Verggiwsertung für ſte bleib
auf Grund des H Abj 2 des Vreßgeſetzes tn vollen Unfange

der Einender oeruntworilich
e

Erfurt 26 Februar
Dem heulenden Landwirt aus Querfurt Herrn R B

kann nur empfohlen werden ſich zu tiröſten mit ſeinen
Abnehmern der anderen land wirtſchaftlichen Artikel
Eier zu über 1 Mk das Stück Butter von 10 Mk das
St ück die faſt überall heimlich produziert wird Milch
das Liter über 1 Mk die über die Abliefernungsvflicht
hinaus gewonnen wird Fleiſch von zweiköpfigen Tieren
von denen hintenherum 2 Pfund eine Rolle Zwirn
aufwiegen uſw Von Landwirten iſt wohl noch keiner
an Unterernährung geſtorben man kann auch keinem
ſozuſagen das Vaterunſer durch die Backen blaſen ſie
wiſſen olle für richtige eigene Ernährung zu ſorgen do
wird nicht geheult Vielleicht kann Herr B noch eigen
nützige Schlüſſe ziehen daraus daß kürzlich hier in einer
Anktion für 6 Hühner mit einem Hahn ein Preis von
385 Mk erzielt wurde Jch war zugegen L

Sport Nachrichten der Saale Feitung
V 8 r Schwimmu T b

Am Sonnabend 4 Uhr u a d 960 einWettſviel d f L z re Wenn ft des
Renuen Leipziger mvereins ustrag t durchdie erzielten Reſultate bemeſſenen Gleichhkeit der t Klaſſe Halles
und Leipzigs iſt ein Kampf zu erwarten Zur Auf
r daß Leivzig I aber nochmanches

u bis
Ziel der

eben wira

ur



Sporkliches Allerlei
Der Sportverein 98 wird die Oſterwoche in Süddeutſchland

veilen Die Mannſchaft ſpielt am Karfreitag in Hanau gegenam 1 Oſterfeiertag in Mannheim gegen den V f R und
am 2 Feſttag in Worms

Rürnberg Fürth beahſichtigen in der Zeit vom 12 bis 26
März eine Fußballreiſe nach der Schweiz und Jtalien zu machen
Geplant ſind Städtefviele gegen ſchweizeriſche und ne
Städte Mannſchaſten Demnach ſcheint es mit dem Boykott der
Mittelmächte nicht ſo ernſt zu ſein wenn uns auch eine Ein
laduns zu den Olymviſchen Spielen noch nicht zugegangen iſt

Jm rer nsland in Brüſſel unterlagen amFaſtnachtsdienstag die Engländer ihren Gaſtgebern mit 3
Dieſe Ueberraſchung findet darin ſeine Erklärung daß die Leute
von der Jnſek nur Amateure aufgeſtellt hatten alſo das wirk
lich beſte Spielermaterial nicht berüber e tcgt hatten

57 Spiele Paris gegen Nordfrankreich blieb die Hauptſtadt
mit 5 egorSahroreSecmähiguns iſt nicht dem deutſchen Fußballbund
zuf den deutſchen Bahnen wohl aber den Oeſterreichern aufren Bahnen vom Staatsſekretär Paul zugefichert worden
aber die Zuſicherung zur Ausführung kommen wird iſt bei den
nicht gerade idealen Finanzverhältniſſen unſeres Nachbarlandes
eine zweifelhafte Frage Jedenfalls einen Erfolg haben die
Sporisſeute in Donauland daß die Wichtigkeit des Sportes
ſchon in Re gierungskreiſen anerkannt wird

Linkenrichter und auch Schiedsrichtergebühren ſind in Ungarn
eingeführt worden Für ein Länderſpiel erhält ein Linienrichter
die Kleinigkeit vsn 50 Kr für ein Jugendſpiel was zu der niedrigſten Klaſſe rechnet t 5 Kr feſtgeſetzt Für den Schieds
eichter bewegen ſich die Gebühren zwiſchen 100 und 15 Kr

Handel Gewerbe und verkehr
Beibehaltung der freien Wirtſchaſt für Häute

und Leder
Die gewaltige Preisſteigerung für alle Gattungen Häute und

Felle auf der letzten Berliner Auktion hatte zur Folge daß die
Preiſe auf allen folgenden Auktionen ſowie im freien Handel in
derſelben Weiſe in die Höhe gingen Die Konferenz der Ver
treter vom Häute und Ledermarkt im Reichswirtſchaftsminiſteri
um unter dem Vorſitz des Miniſters Schmidt die dieſer Preis
weiberei vorausging ſollte eigentlich Klarheit über die Verhält
niſſe am Häute ünd Ledermarkt bringen insbeſondere aber waren
die Herren ten um über die Abſtellung der vorHendenen Mißſtände zu beraten Vorſchläge waren dem Reichs
wirtſchaftsminiſterium von allen Jntereſſentenverbänden gemacht
jedoch wurde hierüber nicht beraten ſondern Miniſter Schmidt
hat die Verſammlung um eine allgemeine Aeußerung der An
ſichten über die Die Folge war daß ſich die Debakte lange
hinzog und man ſchließlich dahin übereinkam die freie Wirt
ſchaft am Häute und Ledermarkt beizubehalten

Selbſt Miniſter Schmidt trat für Beibehaltung der freien
Wirtſchaft ein und nur Anterſtaatsſekretär Hirſch gab in den
Schlußworten eine Zufammenfaſſung die erkennen ließ daß die
Regierung ſich noch verbehalte zu den einzelnen Darlegungen
Stellung zu nehmen

h

Vom rheinſſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkte
Regſte Spekulationsluſt

Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern Dortmund
Der zur S

einer der lebhafteſten und aufgeregteſten der letzten Monate
Auf dem Kohlenkurenmarkte kam das Angebot für
die re der Kuxe der Gewerkſchaft Ewald der berufs
mäßigen Unternehmung überraſchend und führte zu einer
erheblichen Steigerung für alle Werte des Marktes Bei
einzelnen von ihnen wie Ewald felbſt Conſtantin der
Große König Ludwig Lothringen Helene Amalie uſw
betrugen die ezploſivartigen Steigerungen an einem einzigen
Tage zwiſchen 30 50 000 Mark Jn mittleren und leichten
Werten waren ſie geringer aber immerhin betrug die Beſſe
rung in Diergardt Kuxen etwa 10600 Mk wie überhaupt
ſt Intereſſe für links rheiniſche Unternehmungen recht leb

haft war
Am Braunkohlennarkte zogen unter Führung

der mitteldentſchen Werte ſämtliche Kuxe und auch Zu
kunftsaktien rer e an

Am Kalimarkte wirkten Nachrichten über einen
außerordentlich ſtarken Verſand und über große Gewinne
die den Gewerkſchaften aus Auslandslieferungen zufließen
znregend an Stürmiſcher Verkehr entwickelte
ich in faſt allen Werten des Marktes und auch hier konnten
äch ſür eine Reihe von ihnen Steigerungen n

15 000 Mk durchſetzen Sehr viel größer war die Er
höhung noch für Wintershall Kure In dieſe lebhafte Auf
wärtsbewegung fiel die Erhöhung des Kurſes der Reichs
mark Die Spekulation horchte auf und nahm ſofort zu
den ſtark geſtiegenen Preiſen Hlattſtellungen vor i der
nun plötzlich ausſetzenden Rachfrage führten dieſe Verkäufe
n der zweiten Hälfte der neue Woche auch am Kuxen
narkte zu einer ſcharfen Abſchwächung des u
tandes aber auf den neuerlichen Kursrückgang der Reichs
mark trat zu Beginn der Woche eine Erholung des Marktes
ein Eine Ausnahme von den nkungen machten allein
die elſäſſiſchen Anternehmungen die fortgeſetzt feſt lagen und
in großen Mengen aus den Verkehr genommen wurden auf
Mitteilungen daß ſich die demnächſt ſtattſindende Abfin
dung der deutſchen Gewerken unter günſtigen Voraus
etzungen vollziehen werde Bei der Niederſchrift dieſes
Berichtes iſt die Skimmung wieder feſt und die
Kurſe find allerdings bei etwas ruhigerem Verkehr in
ſangſamer Steigernng begriffen

Die Berkiner Pereisſchildrerordnang rechtswideig

Sinne orinzipielle Entſcheidang für den
Detaillhandel

Der Kampf um die Gültigkeit der Berliner Prelsſchiſdver
ronung hat dami geendet das das Reichswirtſchaftsminiſterium
ich gegen die Güältigkeit ausgeſorochen hat Die Entſcheidung hat
zrinzipviell Beheutung für alle deutſche Städte in denen Preis
Sildrerordnungen erlaſſen Das Miniſterium hat laut
Texrtil Woche dem Reichsbund deutſcher Textildetailliſtenver

hände eine Mitteilung zugehen laſſen daß zur Anordnung

von h r hnung des e iſſen e Preist T iglich die e Wendiag Da gegen dieſe mmunag verfſtohen r
BPreisprüfunasſtelle Groß Berkwu die Rachpriffung der Verord
ung zur Pflicht aemacht worden

2

ſtehende Berichtsabſchnitt war

onderes Intereſſe zeigte ſich auch für Kanadagktien ferner in
etroleumwerten Weniger erheblich geſtaltete ſich die Beſſerung

am Montanmarkte wo als we entlich höher i
weilig mehr als 25prozentiger Beſſerung und Rheniſche Braun
fohlen mit 30prozentiger Beſerung ſowie Thale mit ziemlich
40nrozentiger Beſſerung den Vorrang behaupteten Von Elek
trizitätsaktien ſtiegen nur A E E mit 10prozentiger Beſſerung
Farbwer e zeigten keine gleichmäßige Beſſerung Das Geſchäft
lenkte im Verlaufe im allgemeinen in ruhige Bahnen doch be
hielt die Haltung ihr feſtes Ausſehen Von Anlagewerten hoben
fich einzelne mexikaniſche Anleihen erheblich Für deutſche An
leihen herrſchte keine einheitliche Tendenz Gebeſſert waren ein
zelne Reichs und vreußiſche Schatzanweiſungen Oeſterreichiſche
vnd ungariſche Anleihen ſtellten ſich meiſt etwas beſſer
Börſe ſchloß unter Gewinnrealiſierungen im allgemeinen etwas
abgeſchwächt

Deviſenkurſe
Berlin 27 Februar

Die amtlichen Noſernngen für e legraphi ſche Aus ahlungen fteſer
ich an der heutigen Börſe in Bergleichung zum verhergehenden Tage in Mars
wie ſolat
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Berlin 27 Februar Am Produktenmarkt blieb die For
derung für Hafer feſt Der Preis erhöhte ſich zum teil Starke
Nachfrage herrſchte nach wie vor für gute Erb en Jn Peluſch
ken konnten beträchtliche Aufträge ſeitens der Mühlen wegen zu
hoher Preisforderungen nur zum teil ausgeführt werden Acker
bohnen wurden wenig verlangt Lupinen wurden zu gewerb
lichen Zwecken verlongt Rübenſchnitzel wurden weniger bezahlt
Raubfutter blieb feſt

Berlin 27 Februar Amtliche Notizen Preiſe für 1000
Kilegramm in Mark Jnländ Hafer loko ab Spveicher frei
Wagen ab Bahn ſofortige Abladung ab Abladeſtationen
4650 4770 Tendenz feſt

Metallnotierunsen
Verlin 27 Februar Preiſe für 100 Kilogrämm in Mark

Raffinade Kupfer 3700 3800 Original Hütten Weich Blei 1750
bis 1800 Sütten Rohzink 1000 SHütten Rohzink im freien
Verkehr 1675 1700 Orig Hütten Aluminium 6100 6200
Banca Straits Billton Zinn 14 300 14 500 98,99proz Hütten
Zinn 98,99proz Rein Nickel 8000 8100 Antimon Regulus
2400 2450

Londoner Wollauktion
WT VB London 26 Februar Auf der heutigen Woll

auktion wurden 15 148 Ballen angeboten Es beſtand leb
hafter Wettbewerb zwiſchen inländiſchen und amerikaniſchen
Käufern Merinos erreichten die vollen früheren Preiſe
Gefettete Viktoriawolle wurde mit 109 Pence per Pfund
ſeitens inländiſcher Verbraucher bezahlt Croßbreds fanden
leicht Abſatz Durch feſtländiſche Firmen wurden mittlere
Scoureds zu vollem Preiſe gekauft

WTVB London 26 Februar Bei der Fortſetzung der
Wollauktion kamen heute 11 213 Ballen zum Angebot Jn
folge ſchlechter Sortierung wurde nur ein Teil verkauft
Merinos waren ſowohl von einheimiſchen wie amerikaniſchen
Käufern ſtark begehrt und erzielten Preiſe die denen der
letzten Verſteigerung entſprachen Die Preisbewegung
für andere Sorten war unregelmäßig

Preiserhshung für Fittings Der Verband deutſcher Fittings
vereinigyngen hat ſeine Aufſchläge für ſchmiedeei erne Fittings
auf 650 bis 1115 gegen 250 bis 406 Prozent für Weichgußfittings
auf 560 gegen 420 Prozent ab 21 Februar erhöht

Ernente Kapitalserhsöhung der Deutſchen Kunſtleder
G in Kötitz b Coswig i Sa Die Verwaltung bringt

eine Dividende von 14 Prozent gegen 10 Prozent im Vor
jahre in Vorſchlag an der die erſt im November beſchaff
ten 3 Mill M Vorzugsaktien bereits voll teilnehmen Fer
ner wird vorgeſchlagen weitere 3 Mill Mk Stammaktien
und 2 Mill Mk 7 proz Vorzugsaktien mit mehrfachem
Stimmrecht auszugeben Die Ausgabe der Vorzugsaktien
erfolgt zu dem Zwecke um eine Einflußnahme ausländi
ſchen insbeſondere engliſchen Kapitals zu verhin
dern Zu bemerken iſt daß die Geſellſchaft die Beſitzerin der
Bamberger Kalikofabrik G a iſt die ſeinerzeit
aus engliſchem Beſitz die unter Zwanasliquidation geſtellte
Bleicherei Färberei und Appreturanſtalt Bamberg G
erworben hat

Neuregelung der Weißblechbewirtſchaftung Die Ende Ok
tober 1919 mit den Weißblech erzeugenden Werken aufgenomme
nen Verhandlungen betreffend Sicherſtellung einer beſtimmten
Weißblechmenge für volkswirtſchaftlich wichtige Betriebe haben
ſich verrflichtet dem Reichswirtſchaftsminiſterium monatlich einebeſtimmte Menge Weißblech zur Verfügung zu Fellen Die über

dieſe Menge hinousgehende Erzeugung ſowie das aus dem Aus
lande eingeführte Weißblech ſind frei von amtlicher Bewirtſchaf
tung und Preisregelung Die Verteilung des Sonderkontingents
erfolgt im Einvernehmen mit dem Reichskommiſſar für Eiſen
und Metallverarbeitung durch den Reichskommiſſar für Eiſen
und Metallperarbeitung durch den Reichskommiſſar für Eiſen
wirtſchaft Berlin W 15 Kurfürſtendamm 193 194 nach den
vom Reichswirtſchaftsminiſterium aufgeſtellten Grundſätzen Be
rückſichtigt werden vornehmlich ſolche Betriebe die volkswirtſchaftlich von Bedeutung ſind Jm übrigen wird die Verteilung
nicht territorial nach Bezirken Provinzen und einzelnen Län
dern ſondern nach fachlicher Gruppierung durchgeführt Für
die einzelnen Jnduſtrie bezw Gewerbezweige ſind Kontngente

rrtn welche die beauftragten Fachperbände mittels Bezugs
ine auf die Verbraucher verteilen
Ertrag der Zigarettenſteuer Jm dritten Viertel des Rech

nungsjahres 1919 erbrachte die Steuer für Zigaretten Tabak und
Hülſen 72 702 739 Mk der Kriegszuſchlag 122 693 572 Mk Jn
den erſten drei Vierteljahten 1919 belief ſich der Steuerertrag auf
182 607 603 Mk der Kriegszuſchlag auf 309 557 800 Mk

X Die Vereinigten Thüringer Metallfabriken in Mehlis er

r rge wu und vor dem egroßes Exportgeſchäf Sattlerahlen hattet in Nadeln und

M Des in dere akommt am 15 April zur Zwangsverſteigerung

Serger G in Gerar ä für Er
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ralverſammlung die Exböhung des Aktienkapitals um 1 auf drei
Mill Mk vorzuſchlagen Die neuen Aktien ſollen von der
Jgey Straßenbahngeſellſchaft in Plauen die auch das gefa
alte Aktienkapital beſitzt übernommen werden Ferner genehmigte
der Aufſichtsrat die Aufnahme einer mit 8 Prozent verzins
lichen und mit 102 Prozent rückzahlbaren Anleihe in Höhe on
3 Mill Mk Die neue Anleihe iſt von einem Konſortium unter
Führung des Bankhauſes Elimeyer in Dresden übernommen und
Werde von 99 Prozent zum freihändigen Verkauf gebracht
worden

Der Aufſichtsrat der Coburg gothaiſchen Bank hatbeſchloſſen für 1919 die Verteilung von 6 5 Prosent Dividende
vorzuſchlagen Wie bereits bekannt iſt das Engagement bei der
Roederberg Brauerei in Frankfurt a M günſtig gelöſt

Die Rheiniſch Weſtfäliſche Zinkblechhändlervereinigung erhöht
mit Wirkung ab 25 Februar ihre Preiſe für Zinkbleche um
431,50 Mk auf 1361,50 Mk pro Doppelzentner

Allgemeine Elektrizitäts Geſellſchaft An der Börſe worxer
Gerüchte verbreitet hinſichtlich einer Verſchmelzung der Geſell
ſchaft mit der Fried Krupp G in Eſſen Auch einige Teile
des Felten Guilleaume Unternehmens ſollten in die Trans
aktion einbezogen werden Wie wir an zuſtändiger Stelle er
fahren ſind alle dieſe Gerüchte vollgändig unzutreffend

Avpollowerke A G in Apolda Die Geſellſchaft verteilt für
das Geſchäftsjahr 1918/19 eine Dividende von 10 Prozent im
Vorjahre 7 Prozent

Kammgarnſpinnerei Meerane Der Aufſichtsrat r
die Verteilung einer Dividende von 11 Prozent auf die
Stammaktien und von 12 Prozent auf die Vorzugsaktien
wie im Vorjahre in Vorſchlag

Porzellanfabrik Tirſchenreuth G Die Verwaltung ſchlägt
25 Prozent i V 20 Prozent und 200 Mk ous dem Reſerve
fönds Dividende vor und beantragt die Erhöhung des Aktien
kapitals um 1,25 Mill Mk auf 2,5 Mill Mk Die neuen Aktien
ſollen zu 110 Prozent begeben werden

Maſchinenbau Anſtalt und Eiſengießerei vorm
Flöther Eaſſen i L Jn der Aufſichtsratsſitzung
wurde beſchloſſen der auf den 30 März d J einzuberufen
den Generalverſammlung für das Geſchäftsjahr 1919 die
Verteilung einer Dividende von 10 Proz und
einer Sondervergütung von 100 Mk 5 Proz
Kriegsanleihe für je 1000 Mk Aktien vorzuſchlagen i V
wurden 15 Proz Dividende und 3 Proz Bonus verteilt

Berliner Börse
vom 27 Februar 1920
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